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Synopse zu vom Präsidium beschlossenen Änderungen der ARPO, der Durchführungsbestimmungen und des ORGA-HB von 2021 bis 11.2024 
 

Lfd. 
Nr. 

Ort  

ARPO 2023  
 

Durchführungsbestimmungen 2021 
 

ORGA-Handbuch 2022  
 

Änderungen 2021 bis 11.2024 

Beschluss 
Präsidium 
 
UV = im Um-
laufverfahren 
entschieden 
 

1 Steht in: ORGA-HB Kap. 
2.2.2: Besonderheiten 
Eingangsstufen 
 
Muss in: ARPO  
Kap. 1.14 VFD-Prüfer: 
ergänzen Besonderhei-
ten Eingangsstufen 
 
(In ORGA-HB streichen) 

1.14   VFD-Prüfer 
Als VFD-Prüfer nach dieser ARPO werden Prüfer 
eingesetzt, die nicht auch Ausbilder des Prüfungs-
teilnehmers waren und die jeweilige Prüfungsqua-
lifikation besitzen.  
 
Bei Prüfungen können max. 2 angehende VFD- 
Prüfer assistieren.  
 

1.14 VFD-Prüfer 
Als VFD-Prüfer nach dieser ARPO werden Prüfer einge-
setzt, die nicht auch Ausbilder des Prüfungsteilnehmers 
waren und die jeweilige Prüfungsqualifikation besitzen.  
 
Besonderheiten Eingangsstufe: 
- Junior Bodenarbeit darf bei Vorliegen einer Assis-

tenz Bodenarbeit mit geprüft werden. 
- Junior Reiten III / Junior Fahren darf bei Vorliegen 

einer Assistenz Geländereiter / Fahrerpass I mit ge-
prüft werden. 

- Junior Reiten I / II darf bei Vorliegen einer Assistenz 
Junior III mit geprüft werden. 

- Junior Reiten I darf von einem anderen VFD- 
Übungsleiter geprüft werden, sofern der Lan-
dessportwart vorher zugestimmt hat. Die Zustim-
mung darf nur erteilt werden, wenn kein Prüfer zur 
Verfügung steht oder die Kosten nicht um Verhält-
nis zum Nutzen stehen. 

 
Bei Prüfungen können max. 2 angehende VFD- Prüfer 
assistieren.  

152. PS 
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ARPO Kap. 1.8 Ausbil-
dungssysteme: 
nach 2. Satz ergänzen 

Die VFD-ist für alle Ausbildungssysteme, die den 
VFD-Leitsätzen zum Umgang mit dem Pferd nicht 
widersprechen, offen. Die Ausführung aller 

Die VFD-ist für alle Ausbildungssysteme, die den VFD- 
Leitsätzen zum Umgang mit dem Pferd nicht wider-
sprechen, offen. Die Ausführung aller Anforderungen 
der jeweiligen Ausbildung oder Prüfung muss 

182. PS 
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Anforderungen der jeweiligen Ausbildung oder 
Prüfung muss gewährleistet sein. Eine durch (…) 

gewährleistet sein. Die Positionspapiere der VFD- sind 
entsprechend in die Ausbildung zu integrieren. Eine 
durch (…) 

3 ARPO Kap. 1.9 Ausbil-
dungsgremium neu 
(alle weiteren Kapitel-
nummern verschieben 
sich entsprechend)   

 1.9 VFD- Ausbildungsgremium 
Zusammensetzung: 

- Mind. 3, max. 4 aktive Ausbilder, welche mindes-
tens eine Lehrstufe (d.h. mind. Reitlehrer, Fahrleh-
rer, Saumlehrer) besitzen, die Vertreter müssen 
aus mind. 2 Sparten kommen 

 
Wahlmodus: 

- Alle 2 Jahre durch den AK Ausbildung auf der Aus-
bildertagung, das Wahljahr sollte nicht identisch 
sein mit Bundessportwart/ Präsidium wegen Über-
gabe & Zuarbeit. 

 
Ziel/ Ablauf: 

- Das Gremium arbeitet dem/der Bundessport-
wart/-in zu. Es handelt sich um eine Arbeitsgruppe 
der Ausbildung. 

- Das Gremium soll in erster Linie in Sonderfällen, 
Ausnahmegenehmigungen oder Streitfällen gemäß 
der ARPO, Lösungsvorschläge erarbeiten. Es kann 
von dem/der Bundessportwart/-in, den Lan-
dessportwarten oder in Ausnahmefällen auch von 
Ausbildern befragt & beauftragt werden. 

- Sollte sich das Gremium gemeinsam mit dem/der 
Bundessportwart/-in nicht auf eine gemein-same 
Lösung einigen können, wird der Fall in einer ge-
meinsamen Sitzung von Gremium und Präsidium 
besprochen. Das Präsidium hat die endgültige Ent-
scheidungsgewalt. Das Gremium hat in dieser Sit-
zung kein Stimmrecht. Das Beschwerderecht des 
Mitglieds gegen die Entscheidung des/der Bunde-
sportwart/-in bleibt hiervon unbeeindruckt. 

182. PS 
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- Anfragen an das Gremium werden grundsätzlich 
schriftlich über die Mail-Adresse gremium@VFD-
net.de gestellt. Empfänger dieser Mail-Adresse 
sind die gewählten Mitglieder des Gremiums, 
der/die Bundessportwart/-in und die zuständigen 
Mitarbeiter der BGST. 

- Beschlüsse des Gremiums werden protokolliert 
und archiviert. 

4 ARPO Kap.4.1.6 VFD- 
Junior Voltigieren II, 
Themengebiete: 
Letztes Thema ändern  
 

• Partnerübung im Galopp • Partnerübung im Schritt UV PS 
 

5.1 ARPO Kap. 4.1.8 und 
4.1.9 neu 

 4.1.8 VFD-Junior Säumen I (siehe Anhang 1) 
 
4.1.9 VFD-Junior Säumen II (siehe Anhang 1) 
 

166. PS 
 
 

5.2 Durchführungsbestim-
mung Kap. 4.1.8 und 
4.1.9 neu 
 

 4.1.8 VFD-Junior Säumen I (siehe Anhang 2) 
 
4.1.9 VFD-Junior Säumen II (siehe Anhang 2) 
 

166. PS 
 

6 ARPO Kap. 4.4.3 
 
 

4.4.3 VFD-Damensattelreiten 4.4.3 VFD-Das Reiten im Damensattel UV PS 
 
 

7 ARPO Kap. 6.1 Prüfer:  
In „Vorleistungen“  
einfügen als drittletzten 
Satz:  

Vorleistungen 
(…) 
Mindestens einmaliges Mitwirken als Prüferassis-
tent (nicht selbst ausgebildeter Kurs) in jeder Prü-
fung, für die eine Prüferlizenz angestrebt wird. 
(…) 

Vorleistungen 
(…) 
Mindestens einmaliges Mitwirken als Prüferassistent 
(nicht selbst ausgebildeter Kurs) in jeder Prüfung, für 
die eine Prüferlizenz angestrebt wird. 
 
Die Prüferlizenz wird nach den ersten beiden Assisten-
zen von zwei unterschiedlichen Kursen der Grundstufe 
erteilt, die in einem Zeitraum von 24 Monaten nach 
der Prüfereinstiegsschulung erfolgen müssen. Auf 

180. PS 
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begründeten Antrag an den Bundessportwart kann 
eine Verlängerung von bis zu 12 Monaten erfolgen. 
(…) 
 

8.1 ARPO Kap. 6.2 VFD- 
Ausbilder Lehrstufe R 
(Reitlehrer) - 
Vorleistungen:  

Ergänzung als Punkt 2 

Vorleistung 
VFD-Übungsleiter (seit mindestens drei Jahren), 
(…) 

Vorleistung 
VFD-Übungsleiter (seit mindestens drei Jahren), 
mehrjährige aktive Tätigkeit als Reitausbilder 
(…) 
 

UV PS 
 
 

8.2 ARPO Kap. 6.2 VFD- 
Ausbilder Lehrstufe R 
(Reitlehrer) 
 
Angleichung ohne Än-
derung zur Vereinheitli-
chung 

Voraussetzung 
VFD-Mitgliedschaft 
Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis 
 

Voraussetzung 
VFD-Mitgliedschaft 
Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis 
Dokumentation über Pferdeausbildung oder -korrektur 
 
Oder (in Anlehnung an die anderen Sparten) 
: 
Nachweis/Dokumentation der Pferdeausbildung 
 

 

8.3 ARPO Kap. 6.2, 6.5 und 
6.8 VFD- Ausbilder 
Lehrstufe: 
unter „Antrag“ Text än-
dern 
 
 

Antrag 
Vorschlag / schriftlicher Antrag durch ein 
Vorstandsmitglied eines Landesverbandes an den 
VFD- Bundessportwart 

Antrag 
Interessenten stellen dazu einen Antrag beim Bun-
dessportwart. Der Landesvorstand, in dem der Interes-
sent Mitglied ist, ist in die Entscheidung einzubinden 

UV PS 
 
 

8.4 ARPO Kap. 6.5 Fahren 
und 6.8 Säumen 
 
Angleichung ohne Än-
derung zur Vereinheit-
lichung 

Vorleistung 
Übungsleiter (…) 

Vorleistung 
VFD-Übungsleiter (…) 

 

9 Steht in: ORGA-Hand-
buch Kap. 1.4.11, aber 
Fehler: „Faktor“ statt 
„Geteilt;  

Leistungsabzeichen 
Reiten / Fahren 
50 km in zwei Tagen Bronze 
100 km in drei Tagen Silber 

Leistungsabzeichen 
Reiten / Fahren 
50 km in zwei Tagen Bronze 
100 km in drei Tagen Silber 

152.PS 
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Muss in: ARPO Kap. 
6.11 VFD-Leistungsab-
zeichen: 
Änderung und Ergän-
zung 
 
(In ORGA-HB streichen) 
 

200 km in fünf Tagen Gold 
 

200 km in sechs Tagen Gold 
(…) 
 
Für alle Leistungsabzeichen gilt: Der Faktor für Mittel-
gebirge ist mit 1,4 und im Hochgebirge mit 1,8 zu be-
rechnen. 

 
 

II. Synopse zu den bis 05.11.2024 vom Präsidium beschlossenen Änderungen des ORGA-Handbuchs  
 

Lfd. 
Nr. 

Ort  
 

ORGA-Handbuch 2022  
 

Änderungen 2021 bis 06.2024 

Beschluss 
Präsidium 
 
 

1 ORGA-HB Kap. 1.4.14 
Prüferaufwandsent-
schädigung: 
Änderung 

Für die Prüferaufwandsentschädigung sind min-
destens folgende Sätze anzusetzen: 
je Prüfer  100,00 € pro Tag 
 
(…) 
 
Aufwandspauschale für ÜL-Prüfer 
Übungsleiterprüfungen und Übungsleitersichtung 
je Prüfer 100,- € pro Tag,  

Für die Prüferaufwandsentschädigung sind mindestens 
folgende Sätze anzusetzen: 
je Prüfer  200,00 € pro Tag (½ Tag 100 €) 
 
(…) 
 
Aufwandspauschale für ÜL-Prüfer 
Übungsleiterprüfungen und Übungsleitersichtung je 
Prüfer 200,- € pro Tag,  

UV PS 
 
 

2 ORGA-HB Kap. 2.2.3 
Fort- und Weiterbildun-
gen zur Lizenzverlänge-
rung: 
einfügen als letzten 
Satz 

 Die Durchführung eines ARPO-Kurses wird mit 1 UE  
anerkannt 

UV PS 
 
 

 
- ANHANG -
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ANHANG 1  
 
4.1.8 VFD-Junior Säumen I 
 

Ziel Motivierender und altersgemäßer Nachweis praktischer Fähigkeiten für 
den Umgang mit Equiden, das Vorbereiten zum Säumen und die Teilnahme 
an einer Saumtour mit begleitetem Führen im Straßenverkehr und im Ge-
lände. 

Empfohlenes Min-
destalter 

10 Jahre 

Vorleistungen Vorbereitungslehrgang Junior I Säumen mit mind. 30 UE 

Prüfung Theoretisch und praktisch 

Prüfer Ein VFD- Prüfer 

Gültigkeit unbefristet 

 
Inhalt (mindestens folgende Themengebiete): 
 
• Grundsätze und Sicherheit im Umgang mit Equiden  
• Verhalten bei unkontrollierbarem Tragtier 
• Annähern an Tragtiere, Einfangen, Aufhalftern 
• Führen von Tragtieren, Anbinden des Tragtiers im Stall beziehungsweise am Putzplatz 
• Putzen des Tragtieres, Pflege vor und nach dem Säumen 
• Hufreinigung, Kontrolle und Pflege 
• Grundwissen über Fütterung und Tränken 
• Körperbau und Verhaltensweisen des Tragtieres 
• Grundkenntnisse Anatomie/Physiologie 
• Grundkenntnisse der Haltungsformen 
• Farben und Abzeichen 
• Erkennen wichtiger Gesundheitszeichen des Tragtieres 
• Wichtige heimische Giftpflanzen 
• Ausrüstung für Mensch & Tragtier 
• Ablauf einer Saumtour und Verhalten bei Unfällen und Zwischenfällen 
• Führen am Platz, Anhalten, Rückwärtsrichten, Weichen der Hinterhand 
• Grundlagen Karte und Kompass 
• Unterstützen beim Verwahren und Versorgen der Tragtiere unterwegs  
• Erlernen von drei Knoten (empfohlen: Mastwurf, Schmetterlingsknoten und Kreuzknoten) 
• Packsattel und Packtaschen 
• Zäumen und Beladen (Basten) der Tragtiere unter Anleitung 
• Verhalten im Straßenverkehr und in der Gruppe  
• Wanderungen mit bepackten Tragtieren, begleitetes Führen 
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4.1.9 VFD-Junior Säumen II 
 

Ziel Motivierender und altersgemäßer Nachweis praktischer Fähigkeiten für 
den Umgang mit Equiden, das Vorbereiten zum Säumen und die begleitete 
Teilnahme an einer Saumtour. 

Empfohlenes Min-
destalter 

12 Jahre 

Vorleistungen Vorbereitungslehrgang Junior Säumen II mit mind. 30 UE 

Prüfung Theoretisch und praktisch 

Prüfer Ein VFD- Prüfer 

Gültigkeit unbefristet 

 
Inhalt (mindestens folgende Themengebiete): 
 
• Grundsätze und Sicherheit im Umgang mit Equiden  
• Verhalten bei unkontrollierbarem Tragtier  
• Annähern an Tragtiere, Einfangen, Aufhalftern 
• Führen von Tragtieren, Anbinden des Tragtiers im Stall beziehungsweise am Putzplatz 
• Putzen des Tragtieres, Pflege vor und nach dem Säumen 
• Hufreinigung, Kontrolle und Pflege 
• Wissen über Fütterung und Tränken 
• Körperbau und Verhaltensweisen des Tragtieres 
• Anatomie/Physiologie 
• Kenntnisse der Haltungsformen, artgerechte Equidenhaltung 
• Farben und Abzeichen 
• Erkennen wichtiger Gesundheitszeichen des Tragtieres 
• Erkennen von Krankheitszeichen des Tragtieres wie Lahmheit, Kolik, Kreuzverschlag 
• Überprüfung der Tauglichkeit des Tragtiers, Erkennen von Erkrankungen 
• Wichtige heimische Giftpflanzen 
• Ausrüstung für Mensch & Tragtier 
• Herausforderungen und Gefahren beim Säumen und Verhalten bei Unfällen und Zwischenfällen unter-

wegs  
• Führen am Platz, Anhalten, rückwärtsrichten, Weichen der Vorhand und Hinterhand, Engstelle 
• Karte und Kompass, Bestimmen der Himmelsrichtung, Orientierung 
• Verwahren und Versorgen der Tragtiere unterwegs  
• Umgang mit Stricken und Seilen, Knotenkunde 
• Packsättel, Packtaschen und Packsysteme  
• Zäumen und Beladen der Tragtiere (Basten)  
• Verhalten im Straßenverkehr und in der Gruppe  
• Wanderung mit bepackten Tragtieren, selbstständiges Führen 
• Überwindung eines altersgemäßen Parcours  
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ANHANG 2 
 
In Durchführungsbestimmungen: 
 
4.1.8 VFD-Junior Säumen I 
 
Die praktische Prüfung findet im Stall beziehungsweise Auslauf, am Putzplatz und im Rahmen einer 
kurzen Wanderung mit den bepackten Tragtieren (Dauer ca. 30 bis 60 Minuten) statt.  
 
Zur theoretischen Prüfung in Form einer schriftlichen und/oder mündlichen Abfrage müssen noch 
folgende praktischen Übungen durchgeführt und bewertet werden:  
 
Sicheres Anbinden, Helfen beim Beladen (Basten) des Tragtieres, auf dem Platz im Schritt ein be-
packtes Tragtier führen, Anhalten und Rückwärtsrichten. 
 
Die Übung ist auf der linken und rechten Hand auszuführen.  
 
 
4.1.9 VFD-Junior Säumen II 
 
Die praktische Prüfung findet im Stall beziehungsweise Auslauf, am Putzplatz und im Rahmen einer 
Wanderung mit den bepackten Tragtieren (Dauer mindestens 60 Minuten) statt.  
 
Zur theoretischen Prüfung in Form einer schriftlichen und/oder mündlichen Abfrage müssen noch 
folgende praktischen Übungen durchgeführt und bewertet werden:  
 
Sicheres Anbinden, Helfen beim Beladen (Basten) des Tragtieres, ein bepacktes Tragtier im Ge-
lände führen, auf dem Platz Anhalten und Rückwärtsrichten sowie Überwinden von einfachen Hin-
dernissen im Schritt. Dauer der Prüfungstour mindestens 60 Minuten. Eine einfache Notfallsituation 
simulieren. 
 
Bei einer bestandenen theoretischen Prüfung von über 60% erhält der Prüfling die Pferde- /Muli-
/Eselkunde I ebenfalls beurkundet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


